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JUtf unfere g>cßergfrage,
tuen man in ben jetzigen Sïngen unter

Säuhäfeli, Säudeckeli
öetftehen fönne, ofjne groß gu Irren, fjaben unê nur 5 Abonnenten richtig
beantwortet :

Milan und Natalie.
Die aufgefegten Ereile fielen auf

grau S. Suf)it 93iafer, Slugerftfjf.
©errn £>. Decbêfin, 93aufiifjrer, SRattenljof, 33eru.

ftcitlidjer S8ejt«6itng".

Brteffaften bev Kebaftion.
K. N. i. Z. liebet baä $unftiruug§=

roefen be? SRinboiebeS tjaben luit bereite
früber fdjon burd) unfern ßünfller SSor»

fdjlâac maajen laffen, bod) (ehernen biefelben
für bie spraftifer nidjt ausführbar geroefen

ju fein. SSenn ©ie nun Sfjrerfettä uer=

langen, bafj man ben ßätbern ein Sorfett
anlege, bamtt biefelben in ibtet ©ntroidtung
bi§ sunt ^Brämirungstage bie richtige 5lörpet=
form befommen, fo läfjt fidj eine folcbe
Qnitiatioe für .tiebung bc§ SîalberUjumê
gewiß nur begrüben unb witb e3 blofe bte»

fer Slnieçuing bebürf\n, um fie auaj fofott
in ben ©ang ju fehen. Origenes.
^a, baS finb iunfliäj jdjarfe ©ofen unb im
gatte c§ ba mieber ©djanbbänflein abfegen
formte, würben wir jljnen bann baâ S3er=

gnugen getne jurueijen. E. i. B. Ein
§err"ipfofeffot bat in feinem SBortrag be=

hauptet, bte Sinfüljrung ber mitteleuro»
päifdjen £eit bebeute einen grofeen, natto=
nalen ©eroinn in ötonomifdjer unb gefunb=

®a§ wirb audj rotifltd) fo fein mit ben gewonneneu 30

SOtinuten. Senfen ©ie gefl. babei an hn ©djiaf oor OTitteruadjt unb bcêgïeiajen
an bie SBicrferjiflingc ju berfelbigen Seit; an bte SßerfpSrungen ber »ifmjiige non
atiifittcm unangenehmem SBefudj unb früherer Slbreife bcafeibigeit. O, fpotl'en ©ie
nidjt mit foldjen ernften ©ingen. B-kli. (£§ fdjeint, bafe '©ie ba§ ©ebädjtnifs
für ben Sßfeubonrjttt ganj im ©tidje tiefe unb öielfetdjt ba§ §erj audj. SBa3 haben
bie neuen Sonnen gethan unb Scero fdjeint auf bem ïljtone ju fihert. F. E.
i. Z. ©ent unb mit ®anf aeeeptirt. ©otten mir Sbnen baê Statt jufenben?

Ch. G. ©aê ©ebidjt ift brauchbar unb roirb gelegentlidj aufntarfdjiren.
Petor. Sludj mieber einiget; ob abet ber fêranfhâtëbefunb biefeê armen Çet=
jenê ridjtig ift, baiübet müffen mit etft gaajleute abhören. i. T. ^m
Sljuner Sögel 9îr. 29 fteljt ju tefen, bafe ©éroulèbe in feinem 3 oeifantpfe leicht
ant Kröpfe berrounbet mürbe. ®a biefet bidjlerifdje granjofe nicfjt jur gamilie
ber ßropftauben gebort, witb bie SBunbe fdjroeilidj gefä&rltdj: jebenfadS tft an=
juitebmen, fein ©ingmuételapparat leibe feinen ©ajabeit. Nero. Uub ©am=
flog Slbenb roirb'ê übetftanben fein; ri'tften ©ie ©ajroarjbrob unb SSaffer. SBir
werben hittgeh'n mie bnê Slbenbrottj unb tuie ber ©idjfet »erlangt, audj ftiidweiê
bredjen. D. i. Meh. SBir wollen nadfeljen raffen unb Sbnen baê ©cmünfttjte
jufenben. Spatz. Sft bie gaftnadjt ©ajutb baran. Bitte nädjfte SBadje redjt
frühe. W. i. B. SBraitcfjbar, witb nenuenbct ; nur mollcn ©ie fidj tünftig
genau an unfere gormate tjalten. Wunsch. SBir eifudjen unfere .o erren
SDtitarhettet unê Sbre Beiträge für bie nädjfte Stummer gefl. balbigft jujufdjicfen,
ba baê Sölatt tttefjrete Sage früher in bie greffe gebt. SBetfajiebcncn :
2lnonrjmcä roirb nicht angenommen unb uicfjt beantwortet.

Offiziers- Uniformen
J. Herzog-, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich.

n

Conflrmations-Stoffe : ÏTtl M°\F^f:°;st°^Crepe-Stiffe, apparate Neuheiten, sowie eine
reichhaltige und prachtvolle Auswahl von ca. 300 verschiedenen schwarzen Stoffmustern per
Kleid, reine Wolle von Fr. 3. 25 bis 28. 75. Muster bereitwilligst umgehends franco durck
daß Erste Schweizerische Versandthaus

Oettinger & Cie., Centraihof, Ziirich.

XXIV. Jahrgang- 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr.

Amerik. Schweizer-Zeitung1"
Einziges und offizielles Organ der Schweizer in Nord-Amerika.

Vorbreitet in allen Staaten und Territorien der Union,
Canada und Britisch Columbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und Schweiajr-
Colîmîén; Berichte über kommerzielle und landwirthschaftliche Verhältnisse;

liebst iS'ekrulogen dort verstorbener Landsleute etc.

Zuverlässiger Wegweisei für Auswanderer und Auswanderungslustige.

Für Amtliche und Privat-Bekanntmachungen, wie:
Verschollenheitserklärungen, j^&tfj^ fn^rmnltïrm Holet
Erbschaftsaufforderungen, -3^&£^ FremSeSeT Kurorte'

düngen) Tod^toruntfen, /^BÂ Auswandernngs - Agenturen^^*tem*thrt&, ^% Spedition«-, Bank- n Wechsel-
Urtheilsveroffentlicla. igen <M 0oschäfte, Import und Kom-

Atitsnchnug unbekaort Ab- ffffffl^W missions-Dépôt für Waaren
wesender. JfJJß m& Amerika, etc,

EB Ankauf von Farmen und Ländereien Hl
und sonstige amtliche oder private Mittheilungen, welche für die in Nord-Amerika

wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

^Vrao.erik.arLisciie Scrx-weizer-Zeitniag-
das einzige Publikationsmittel. 58

Abonnemente und Anzeigen tür die Schweiz nehmen entgegen Crell Füssli & Co.

in Zürich und Haasenstein & Vogler in Basel.

The Swiss Publishing Company",
116, Fulton Street, New York.
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Lehrling gesucht.
Prima Referenzen. Günstige Con-
ditionen. (M.5696Z) 422

Mange & Labhardt, Rorsclrach.

'Billigste Bezugsquelle für
Kautschuk- u.Metalî-

Cooke & Weylandt
Berlin N., Friedrichstr. 105 a.

Vitdtrverk. günstigste Beding.

Anwalt- und Inkasso-Geschäft

J. FORSTER, alt Bezirksrichter
beim Bahnhof St. Gallen, Poststrasse 19

Prozessführung, ReohtBberathung, Vertretung in Konkursen mit Nachlassverträgen
Inkassi für die ganze Schweiz und das Ausland.

Fester Tarif. Prima Referenzen. Telephon. n|e

In Hunderten von Gutachten sprechen sich
hervorragende Aerzte mit höchster Anerkennung über den
Werth von 43 x

Dr. med. Hommel's Hämatogen
für die Ernährung der Kinder aus. Ein kleiner Zusatz
dieses mächtigen, knochen- und blutbildenden Mittels zur
Milch oder znm Kindermehl der Säuglinge (grosseren
Kindern wird es unverdünnt gegeben) fördert das Waclisthum

in energischer Weise, hebt die Verdauung, erleichtert

die Zahnbildung und beseitigt Knochen- und
Drüsenerkrankungen, sowie trockene u. nässende Hautausschläge.
Besonders wichtig ist der Gebrauch desselben auch für
rasch wachsende Knaben und Mädchen, welche in ihrer
Entwieklungsperiode gesundheitliche Störungen befürchten

lassen. Depots in allen Apotheken. Preis per
Flasche Fr. 3. 25. Prospekte mit nur ärztlichen
Gutachten gratis und franko.

Sïicolay & Co., pharm Labor, Zürich.

Die ausgezeichnetsten Dienste

als Familien- und Hausmittel leistet in den

verschiedenartigsten Fällen ein

Dennler-Bitter.
Man verlange ächten Dennler.

Fabrik-Filiale in Wiedikon-Zürich.

(M 10580 Z) 1542

Zur Ball- und Festtagszeit für Damen: Cremefarbene,
weisse, elfenbeinfarbene, lichtfarbene bedruckte^ glatte, damasirte,
reinwollene bis hochfeinste Fantasie-Stoffe. 9mT~ Circa 800 Muster
umgehends franco. Neueste Modebilder zu Ball-, Hochzeits- und
Anlass-Toiletten gratis. Oettinger & Cie., Centraihof, Zürich.

Auf unsere Scherzfrage,
wen man in den jetzigen Tagen unter

3âuliâfs!i, Lsucisoks!!
verstehen könne, ohne groß zn irren, haben uns nur 5 Abonnenten richtig
beantwortet :

IVIilsn un ci »Istslis.
Die ausgesetzten Preise fielen auf

Frau L, Kuhn-Blaser, Außersihl.
Herrn H, Oechslin, Bauführer, Mattenhof, Bern-

heitlicher Beziehung".

Briefkasten der Redaktion.
«. X. 1. 2. lieber das Punktirungs-

wesen des Rindviehes haden wir bereits
früher schon durch unsern Künstler
Vorschläge machen lassen, doch scheinen dieselben
für die Praktiker nicht ausführbar gewesen

zu sein. Wenn Sie nun Ihrerseits
verlangen, das; man den Kälbern ein Cvrsett
anlege, damit dieselben in ihrer Entwicklung
bis zum Prämnungstage die richtige Körper-
form bekommen, so läßt sich eine solche

Initiative für Hebung des Kalberlhums
gewiß nur begrüßen und wnd es bloß dieser

Anlegung bedürf.n, um sie auch sofort
in den Gang zu setzen. Orthöves
Ja, das sind wnklich scharfe Dosen und im
Falle es da wieder Schandbänklein absetzen

könnte, würden wir Ihnen dann das
Vergnügen gerne zuweisen. L. 1. L. Ein
Herr Professor hat in seinem Vortrag
behauptet, ine Einführung der mitteleuropäischen

Zeit bedeute einen großen, nationalen

Gelvinn in ökonomischer und gesund-
Das wird auch wirklich so sein mit den gewonnenen 30

Minuten. Denken Sie gefl. dabei an den Schlaf vor Mitternacht und desgleichen
an die Bierschillingc zu dcrselbigen Zeit; an die Verspätungen der Bchnzilge von
avisirtem unangenehmem Besuch und früherer Abreise dcsseibiqen. O, spotten Sie
nicht mit solchen ernsten Dingen. VKIi. Es scheint, daß Sie das Gedächtniß
für den Pseudonym ganz im Stiche ließ und vielleicht das Herz auch. Das haben
die neuen Sonnen gethan und Nero scheint aus dem Throne zu sitzen. ü.
t. 2. Gern und mit Dank acceptirt. Sollen wir Ihnen das Blatt zusenden?

vd. v. Das Gedicht ist brauchbar und wird gelegentlich ausmarschiren.
ll?otor Auch wieder Einiges; ob aber der Kiankheitsbefund dieses armen Herzens

richtig ist, darüber müssen wir erst Fachleute abhören. Im
Thuner Tägel Nr. 29 steht zu lesen, daß Dsroulsde in seinem Z veikampke leicht
am Kröpfe verwundet wurde. Da dieser dichterische Franzose nicht zur Familie
der Kropftauben gehört, wird die Wunde schwerlich gefährlich: jedenfalls ist an-
zunebmen, sein Singmuskelapparat leide keinen Schaden. Nero. Und Samstag

Abend wird's überstanden sein; rüsten Sie Schwarzbrod und Wasser. Wir
werden hinaeh'n wie das Abendroth und wie der Dichter verlangt, auch stückweis
brechen. 0 Mod. Wir wollen nachsehen lassen und Ihnen das Gewünschte
zusenden. Spà. Ist die Fastnacht Schuld daran. Bitte nächste Wache recht
frühe. VV S. Brauchbar, wild verwendet; nur wollen Sie sich künstig
genau an Misere Formate halten. Vl/nnsoà Wir eisnchen unsere verren
Mitarbeiter uns Ihre Beiträge für die nächste Nummer gefl. baldigst zuzuschicken,
da das Blatt mehrere Tage früher in die Presse geht. Verschiedenen :
Anonymes wird nicht angenomme» und nicht beantwortet.

(Di'rZ.-iiSrs- IllìiiOrrr, sin.
^5 lSorsvA, àrobâuâ-?àillsur, ?ost8trs.s8s 8, I. DtaZs, 2tìrlolì.

roîclilialtize unâ xravlitvoilo àsvalil vou oa. 300 versolnsäbnoii sàvarsêll Ztoirmusterii psr
lîlsiâ, rsioe Volle voll k>. S. 2S bis 28. ?S. tlustsr dsrsitv-NNxst umxàiînâs kranoo öiuroli

llktiinger Lie., Lenrralbcck, ?uriob.

XXIV. jàgsng. 3V,L00 l.k8er. 5r. 12. so per là.

Vordreàt in ^ll<zn 8tuàn uncl Iczrritoriön àsr Union,
<ûa.llg.àir unà Lritiseli vvlnrnbia.

kriu-^r austlibrìi^lls ^aeliricbr^u aus alleu Sàvsàrlrrsissu uuà Sllliwei/.ov-

i'oloàu^ fjsllàìs uksi- liomiuerxlslls uuà làuàà'àobàlieus VsrbàUûiMS
uebst Xekrulogsn cìvrr vsrslorbsusr I>ailàslsuto sto.

Zuverlässiger Wegweise, lur Auswaàrer unä kuswanilerungslustigs.

5ür kmtlià unc! r'rïvst-Leiìgnnimse^ungen, wis:
Vsr8°bolleubsit8srl.lârun-zsu, ^ê^à lil^xuàaafsu^ àsïLrd.^bât'tsg.uûoiàsrur.Aell ?>.pmàusn8inusu

' Kurorte'
fâ.^âllaàuu.su (àà '^^^ Li^ ^b^-I^M^
àuAsu) ?oà°ssrl arMASU, /KMSà ^u8w^>àsru>.KS-^AeutnrsnVormnuàààmà ML!» Lvsàitiou8-,SauI.-u ^s.ll«sl:
vrrbsàvsrollsuàl '.UASU M Us8°bàkts, Import uuà Xom-àwànA uubàn.t ^b- GMHMM m-88Ì°us-Ì)°pôt Mr àrsuvsssu.lsr. 'WS^ 5U8 âmsrik^, st<-,

lZlW ^.ukaut voa ?armsu uuà I-suàsrsisu ^1
unà sonstige amtlieke vtler private Mtbeilungkn, welobe lür «lie in korà-/ìmeà

woknenàen 8ckwei?or bestimmt sinä, ist oie

lias ein-ige »?ublil<ationsmittel. 58

^.bonneinenro uuà àeiKbn tur àis 8àsi2 usbmou sutAsZeu Krell I^üssl! L Lo.

i» liiricb uuà «aasenstein à Vogler iu lZassl.

Iks 3v/!88 ?udli8t,ing Lompanv",
lis, ?ri.1toQ Street, Nsv? ?ork.

lé-
?rima Kskersriizsn. (ZünstiZs L!ou-
àitioueu. (US696^) 42-

'Lillixsts Ls^aAsgiiello tur
Kaui8àk-u.IVIktAlî-

Looks S. Weylanlit
Ssà l^s., ?risârlc!tistr. 10gA.

Vi«â«rvsi'!!. xiivstixsts Lsàx.

beim Lakubcck Kt. Qàlleu, ?ostsìraslzs 19
ioronssâtiruiix, keodtsbe^âtdunx, Vertrstulix in KovI-ursen mit Haclil»s»vei.ti.iixell

?ostsr ?arik. prima lieferen?«». - ?slspbon. nl«

III llunàsrrsn vvu Outaslltsu spresliem sioli lisrvor-
làKsnàs àsr^cs mit Iläebstsr ^nsrksvuunA über àsn
V?srrb vou 43 x

knv (lis iZrntiiirnil^ àsr Xiuàsr !VI18. >'in kleiner Ankià
àis8s« mavbtigsn, knocken- Ullà bluldilàe-noen k/Iiltels ^nr
Ililob oàer ?nm Xincisriusbl àer Fàu?liu^e (sern°8srsu
Xiuàsru wirà S8 un?sràiinut. ?o?eksu) kijriisrt rias V/aobs-
tkum in energisober Weise, bebt àie Veràauung, orleick-
tert àis ?sbnbilàl,ng unà beseitigt Knooben- unà Grüsen-
erkrankungen. sowie trockene u. nàsssnàe llautausseblàgs.
liesonàsrs vieliii^ ist àer iZsbi'knà àss^elksu aueb tür
rasà wâebseuàs Xnabsu uuà Uâàellsn, velolio in ilirsr
ZZulwiekIuuAsrierioào AS8uuàkeitlieIlo gtiöruuKsu bskurob-
tsn l-i-sseu. Depots iu allen /Vpotbokeu. ?rs!8 psr
?Ii»obs ?r. 3. 25. ?rvspàts mit nur är^tlieben Sut-
àsbren Kratiz uuà fr-ìuko.

^tïeol».)' < <».. pbnrm I^abor., ^luirivl».

VÎ6 W8M6ià6tÛ6I1 VÎWt6
iìls l?amil!on- Ullà HirusmittsI lizistet in àen

vorsLnisckönartiAsten j?ä.ll<zn sin

(U 10580 êl) 154^

I?ur Zîall- unä ?esàF8àt fiir Damen: (^smslìrosne,
veisss, slàibsinkarbsuo livbtkarbsns bsàrnolîts^ Zlatts, àawasirts,
reinwollene bis bockteinsts >7antasie-8tokte. OM" viroa 800 Auster
umKsbsuà8 kranoo. l^sussts Uoàsbilàsr ?u Lall-, Looluzeit8- uuà
àlass-roilstà xrs-tis. vettinger Ä Vis., Lsutralkol, liirieli.
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